
Schwerpunkt: 
 
Hospiz und Kommunikation
Menschen im Hospiz stehen in Beziehung, begleiten. Das ist Kommunikation. Oder um Paul Watzlawik 
zu zitieren: „Man kann nicht nicht kommunizieren.“ Doch wie kann Kommunikation gelingen? Kommu-
nikation mit sterbenden oder demenziell erkrankten Menschen ist Kommunikation unter erschwerten 
Bedingungen. Was können wir dennoch tun? 
Wir widmen uns aber auch den Fragen: Wer kommuniziert was mit wem aus dem Blickwinkel der Ge-
schlechter? Wie wichtig ist Kommunikation zwischen Hospiz und Politik? Ein Interview – Kommunika-
tion. 

Hospizler sind Nachbarn im Sterben 
Die Fremdheit des Anderen in der Begegnung mit dem 
Sterbenden  
Klaus Dörner ı   6

Eine Kooperation zwischen der Servicestelle Hospiz  
für die StädteRegion Aachen und dem DICV Aachen 
als Erfolgsmodell 
Beatrix Hillermann, Veronika Schönhofer-Nellessen, Jürgen Spicher   ı   9

Baby Haven –  
Zufluchtsort für Waisen und gefährdete Kinder 
Reimer Gronemeyer und Michaela Fink     ı   14

Gemeindenahe Palliative Care 
in der Ostschweiz – ein Projekt gemäss den Vorgaben 
der Aktionsforschung 
Franzisca Domeisen Benedetti, Steffen Eychmüller    ı   22

Kommunale Vernetzung stationärer und ambulanter  
Palliativversorgung und Hospizarbeit in der Region 
Augsburg 
Eckhard Eichner  ı   28

hospiz
wissen

hospiz
termine

hospiz
service

Palliative Care als Sorge- und Unterstützungskultur 
gemeinsam entwickeln  
Ein Gespräch mit Klaus Wegleitner 
Karin Caro  ı   32

Hospiz in Praxis 
Ulrike Schmid ı   35

Begleitung in der Trauer und im Abschiednehmen 
Lebens- und Trauercafe Himmelstrasse 
Ramona Bruhn ı   36

Bewegungsunterstützung  
am Lebensende 
Bernhard Amma ı   39      

Veranstaltungen  ı   43

Impressum und Bildnachweis ı   35

Stellenanzeigen ı   50

hospiz
praxis

hospiz
inhalteInhalt

Inhalte Inhalte 

hospiz
inhalte

hospiz
gespräch

hospiz
projekt

�
 1 ı 2013 1 ı 2013

5




